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10 Jahre 'Coolrider'

10 Jahre 'Coolrider' <br /><br />10 Jahre 'Coolrider' - Innenminister Herrmann ehrt 350 Schülerinnen und Schüler: "Zivilcourage mit Vorbildcharakter -
Gutes Beispiel für andere Städte" <br />Im Großraum Nürnberg wurden in den letzten zehn Jahren 2.300 Schülerinnen und Schüler an 50 Schulen zu
'Coolridern' ausgebildet. Als Schirmherr des Projekts hat Bayerns Innenminister Joachim Herrmann heute 350 Schülerinnen und Schüler von 34 Schulen
in Nürnberg geehrt. "Eure Zivilcourage besitzt Vorbildcharakter", sagte der Innenminister zu den Geehrten bei der Übergabe der Urkunden. "Getreu dem
Motto 'Hinschauen statt Wegschauen' sorgt Ihr für mehr Sicherheit und Sauberkeit in den öffentlichen Verkehrsmitteln." Besonders freue es ihn, so
Herrmann weiter, dass die Coolrider mittlerweile 'bayernweit Schule machen'. Bereits im Frühjahr 2013 werden die ersten Coolrider in Augsburg
ausgebildet. Bei der Jubiläumsfeier zum 10-jährigen Bestehen am 28. September 2012 hatte Herrmann mit Unterstützung der
Versicherungskammer-Stiftung den Startschuss für die bayernweite Ausdehnung der Coolrider gegeben. "Ich hoffe, dass möglichst viele andere Städte
dem guten Beispiel folgen werden!"<br />"Wir können stolz darauf sein, dass unsere Coolrider auch international auf ein so großes Interesse stoßen und
über die Landesgrenzen hinaus ein Musterbeispiel für Zivilcourage sind", betonte Herrmann und verwies auf eine Konferenz in Barcelona im September
2012 zum Thema 'Einbindung der Bevölkerung zur Bewältigung von Sicherheitsfragen'. Dort wurden die Coolrider als ein vorbildliches Präventionsprojekt
ausgewählt.<br />Herrmann nutzte die Ehrung auch, um allen Helferinnen und Helfern zu danken, die sich seit vielen Jahren für die Coolrider engagieren.
Sein herzliches Dankeschön galt insbesondere der VAG Verkehrs-Aktiengesellschaft Nürnberg, dem Coolrider-Freunde-Verein, der
Versicherungskammer Bayern, der Polizei und den beteiligten Schulen sowie dem hochmotivierten Trainerteam.<br />Im Jahr 2002 haben die VAG
Nürnberg zusammen mit der Polizei und Nürnberger Schulen das Vorzeigeprojekt 'Coolrider' ins Leben gerufen. Die Aufgaben für einen Coolrider sind
vielfältig. Sie helfen, in öffentlichen Verkehrsmitteln Konfliktsituationen unter Schülern ebenso zu vermeiden, wie Belästigungen und Beschädigungen. Als
Ansprechpartner für die Fahrgäste versuchen Coolrider, auftretende Problemsituationen zu lösen. "Coolrider zu sein erfordert ein hohes Maß an sozialer
Kompetenz", so Herrmann.<br />Weitere Informationen zum Coolrider-Projekt können unter www.coolrider.de  abgerufen werden.<br /><br
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Das Innenministerium ist für die Innere Sicherheit, also auch für die Polizei und den Staatsschutz zuständig. Das ist aber nur ein Aspekt seiner
Zuständigkeiten. Im Bereich Allgemeine Innere Verwaltung gibt es eine Fülle weitere Aufgaben von der Staatsverwaltung über kommunale
Angelegenheiten bis zum Rettungswesen. Außerdem gibt es manche eher überraschend erscheinende Zuständigkeiten, wie etwa für das Kaminkehrer-
oder fürs Lotteriewesen. Auch die unabhängigen Verwaltungsgerichte gehören zum Ressortbereich des Innenministeriums. Den zweiten großen Bereich
bildet die Oberste Baubehörde. Das Innenministerium als "Bauministerium" ist zuständig für Hochbau und Wohnungswesen, für Städtebau sowie
Straßen- und Brückenbau - die gesamte bauliche Infrastruktur gehört zu seinen Aufgaben. Es ist damit einer der größten Auftraggeber für die
Bauwirtschaft in Bayern. Mit den Begriffen "Schützen, Vorsorgen, Ordnen, Planen, Bauen, Fördern" lassen sich die vielfältigen Aufgaben der Allgemeinen
Inneren Verwaltung und der Obersten Baubehörde (den beiden Hauptabteilungen des Innenministeriums) umreißen. An der politischen Spitze stehen:
Staatsminister Dr. Günther Beckstein (übrigens der 50. Innenminister seit der Gründung des Ressorts im Jahre 1806) und Staatssekretär Georg Schmid
als Stellvertreter des Ministers.
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